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Berlin vom Wasser aus erleben

BERLIN: LERNORTE

Berlin ist eine Stadt der Kontraste – his-
torisch und modern, laut und leise, dicht 
bebaut und durchzogen von Wasserwegen. 
Das dichte Netz aus Flüssen, Kanälen und 
Seen, welche sich durch die Stadt und ihre 
Umgebung schlängeln, bietet eine Perspek-
tive, die sich grundlegend von der üblichen 
Stadterkundung zu Fuß oder per Bus unter-
scheidet. Für Schulklassen der Sekundarstu-
fen I und II eröffnet sich hier ein spannender 
Zugang zur Hauptstadt: Berlin vom Wasser 
aus zu erleben bedeutet, Geschichte, Politik, 
Architektur und Natur in einem engen Kon-
text zu erfahren.

Das Gewässernetz von Berlin ist durch 
seine drei großen Flüsse Spree, Havel und 
Dahme sowie zahlreiche Kanäle und Seen 
geprägt. Insgesamt durchfließen die Flüsse 

eine Strecke von 89 Kilometern innerhalb 
der Stadtgrenzen, während die Kanäle eine 
Gesamtlänge von 67 Kilometern erreichen. 
Hinzu kommen kleinere Gewässer.

Die Spree, als bekanntester Fluss, fließt 
direkt durch das Zentrum von Berlin. 
Bootstouren auf der Spree sind ein Klas-
siker für Berlin-Besucher. Sie führen vorbei 
an Sehenswürdigkeiten wie beispielsweise 
der größten Open-Air-Galerie der Welt – der 
East Side Gallery, der Oberbaumbrücke – 
dem Wahrzeichen des Szenebezirks Fried-
richshain-Kreuzberg, dem Nikolaiviertel, 
dem Berliner Dom, der Museumsinsel und 
dem Regierungsviertel, dem Haus der Kul-
turen der Welt, dem Schloss Bellevue und 
dem Hansaviertel mit seiner faszinierenden 
Architektur.

Eine ruhige, grüne Alternative zur Spree-
fahrt sind Bootstouren auf dem idyl-
lischen Landwehrkanal. Sie bieten die 
Möglichkeit, vom Wasser aus Orte, grüne 
Oasen und verborgene Ecken zu erleben, 
welche vom Land aus für Touristen kaum 
zugänglich sind. Die Touren auf dem histo-
rischen Wasserweg führen durch die Bezirke 
Kreuzberg, Neukölln und Charlottenburg. Es 
geht vorbei an imposanten Industriedenk-
mälern, romantischen Uferpromenaden 
und lebhaften Kiezen. Zu den Besonderhei-
ten auf diesen Touren zählen die zahlreichen 
Brücken, welche den Kanal überspannen. 
Jede davon hat ihre ganz eigene Geschichte. 

Auch 7-Seen-Touren sind möglich, wobei 
über die Havelseen Berlins grüner Südwes-
ten erkundet werden kann. Die Tour führt 
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vom Kleinen Wannsee über den Pohlesee, 
Stölpchensee, Griebnitzsee, die Glienicker 
Lake über die Havel zurück zum Wannsee. 
Es geht vorbei an prächtigen Villenkolonien, 
grünen Ufern, dem Schloss Babelsberg, dem 
Jagdschloss Glienicke, dem Schloss Cecili-
enhof, der romantischen Pfaueninsel, dem 
Haus der Wannseekonferenz und der Lie-
bermann-Villa am Großen Wannsee.

Der außerschulische Lernort „Wasser“ 
bedeutet für Schulklassen eine Vielzahl an 
Lernmöglichkeiten. Denn Schiffstouren 
durch Berlin sind nicht nur eine entspannte 
Alternative zum klassischen Museumsbe-
such, sondern können auch folgende 
Themen behandeln: Stadtentwicklung und 
Urbanisierung; Architekturgeschichte und 
Denkmalschutz; politische Bildung (Regie-
rungsviertel, historische Orte); ökologische 
Zusammenhänge (Wasserqualität, Flora und 
Fauna); interkulturelle Stadtgeschichte.

Für Gruppen, wie Schulklassen, bieten 
mehrere Berliner Reedereien und Touris-
musunternehmen speziell zugeschnittene 
Programme an. Diese beinhalten meist eine 
einstündige bis dreistündige Fahrt auf der 
Spree oder dem Landwehrkanal, ergänzt 
durch Audioguides oder Live-Kommentare. 
Einige Anbieter stellen zudem Materialien 
zur Verfügung, zur Vor- oder Nachbereitung 
der Fahrt im Unterricht. Lehrkräfte können 
die Fahrten auch vorbereiten, indem sie bei-
spielsweise Rechercheaufgaben vergeben. 

Viele Schiffe sind barrierefrei zugänglich 
und verfügen über sanitäre Einrichtungen. 
Audioguides in mehreren Sprachen ermög-
lichen auch internationalen Klassen einen 

Zugang zu den Inhalten. Einige Veranstalter 
bieten zudem Fahrten für Förderschulen 
oder inklusive Gruppen an.
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